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Gute Worte für den Tag

Ich will für dich 
zum Engel werden 
mit einem guten Wort, 
das hier und dort 
dein Herz berührt, 
das deine Schritte 
voller Liebe lenkt 
und dir schon hier 
auf dieser Erde 
ein Stück vom Himmel 
schenkt.
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Den Tag annehmen

Ein neuer Tag 
liegt vor dir, 
ein neues Stück Leben 
breitet sich 
in dir aus.

Ergreife die 
vielfältigen Möglichkeiten, 
die dir entgegenkommen, 
fülle die Stunden 
mit deiner Lust, 
entfalte 
deine Begabungen 
und spiele  
mit deinen Fantasien 
und du wirst 
leuchten und 
lieben und 
leben.
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Jeder Tag 
mit all seinen Herausforderungen, 
seinen Aufgaben und Pflichten 
liegt vor dir 
wie ein Berg, 
den du mit Mühe erklimmen  
und überwinden musst. 
Versäume nicht, 
auf dem Gipfel auszuruhen, 
um die Aussicht 
und die Schönheit der Welt 
in dich aufzunehmen 
und darin den Lohn 
aller Mühe auszukosten. 
Genieße auch die Ruhe 
am Abend im Tal 
und freue dich an dem, 
was du an diesem Tag 
bewältigt hast 
und was dir dabei 
gelungen ist.
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Nur noch funktionieren

Morgens, wenn der Wecker 
mich aus der Geborgenheit 
des Schlafes reißt, 
überfällt mich immer wieder 
aufs Neue die Angst: 
Werde ich den vor mir liegenden Tag 
bestehen können 
und den Herausforderungen, 
die er an mich stellt, 
gewachsen sein? 
Wird meine Seele lebendig sein 
bei allem, was ich tue –  
oder werden wieder einmal 
Stunden meines Lebens verrinnen, 
in denen ich gut funktioniere, 
aber nicht das Gefühl habe, 
lebendig zu sein – wie schon so oft? 
Tötet nicht schon allein die Angst, 
die mir im Herzen sitzt, 
jede Lebendigkeit ab in mir, 
sodass der Tag schon verloren ist, 
bevor er richtig begonnen hat? 
Oh, möchte sich doch meine Seele öffnen 
und mögen mir Lebenskräfte zuströmen, 
die mich aus der Tiefe heraus spüren lassen: 
Es ist gut, dass ich bin.
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Fürchte dich nicht

Fürchte dich nicht 
vor dem kommenden Tag, 
dem du dich nicht gewachsen fühlst, 
und vor den Aufgaben, 
die dich zu verschlingen drohen.

Fürchte dich nicht  
vor den Menschen, 
die anders sind als du 
und die sich ein Bild 
von dir gemacht haben, 
das deiner Wirklichkeit nicht entspricht.

Fürchte dich nicht 
vor dir selbst 
und vor all dem Dunklen  
und Ungewissen in dir, 
das dir manchmal so bedrohlich ist.

Fürchte dich nicht, 
sondern vertraue auf die Liebe. 
Die Liebe ist stärker als alle Ängste 
und mächtiger als alle Tode 
dieser Welt. 
Wenn du einem Menschen, 
vor dem du Angst hast, 
in Liebe begegnest, 
wirst du auch an ihm etwas finden, 
das dir liebenswürdig erscheint, 
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so wie die Liebe 
zu den Abgründen deiner eigenen Seele 
dich zu deiner Tiefe und damit auch zur Mitte 
deines Wesens und deines Lebens führen kann. 
Darum: 
Fürchte dich nicht.

 
 
Dem Dunklen in dir 
die Gelegenheit verwehren, 
in das Licht des Morgens 
aufzusteigen. 
Aufstehen, trotz allem, 
was bleischwer niederdrückt, 
und den Aufstand wagen 
gegen die zähe 
und lähmende Kraft. 
Der Tag ist zu kostbar, 
um ihn an die Nacht  
zu verlieren.


